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Die Ausfichten McKinleys auf dic
republikanische Nomination in St. Louis
find derart gestiegen, daß selbst seine er.
bitterten Gegner in der republikanische»

Partei, wie Mat Ouay von Pennfyl-
vanien, sich ihm füge».

Vor drei Monaten veranstalteten die
republikanischen Parteibosse Platt, Quay.

Clarkson, Tanner u. s. w. in New Z)orl
ein Liebesmahl und beim Auseinanderge-

hen haben sie sich schmunzelnd die H>ind
gedrückt, Platt sollte New Uarkfür Mor<
ton, Ouay.P«nnsylvanien für sich selbst,
Clarkson lowa für Allison, Tannei
Illinois für Cullom ?solide" machen,
?Wenn wir uns gegenseitig verstehen",
sagten sie sich, wenn New Jork. Penn,
sylvanien, Illinois, Indiana, lowa

Kentucky so lange zurückhalten, bis ein
' tr-ule" gemacht worden ist, dann sind
wir ?Boße" sein heraus, dann diktiren
wir, was wir haben wollen". Aber im

Rücken der Parteibobe tauchte auf einmal
eine Bewegung aus, die sich rasch zu
großer Macht entwickelte, denn sie erhielt
ihren Impuls aus zahlreichen kleinen

Kanälen (Zeitungen und Agenten),

welche M. A. Hanna von Cleveland und
andere geschickte Geschäftsleute contro-
lirten.

Ehe sich's die Boße versahen, war der
McKinley-Buhm losgebrochen wie ein
Gewitter. Noch als die ?Boße" in
New Dork ihr Liebesmahl abhielten,
waren sie ihrer Sache so sicher, vaß sie
über jeden ?Boom" lachten, der nicht

Maschine war gegen McKinley, Als aber
die Convention McKinley aus den Schild
erhob, als sogar einige Tage daraus Jn-

vorbei, da spie Platt Gift und Galle und

werfen.
Die Hochsluth der Silberbewegung

scheint ihren höchsten Stand erreicht zu

fassend
keine Aussichten aus Erfolg in ihrem
Staat, deshalb bleibt ihre Prinzipien-
treue aber doch anerkennenswerth. Dic

halten.
Das Biersteuer-Amendement, welches

von Sherman eingebracht wurde und 75
Cents für jedes Barrel Bier erhebt,

zwar mit 27 Stimmen 'dasür und 34
dagegen. Sobald die ?Med Cheese"-
Bill wieder zur Debatte gestellt worden,
stimmte man ohne weitere Bedenken über
das Biersteuer-Amendement ab.

In Songreßkreisen herrscht die feste
Ueberzeugung, daß Präsident Cleveland
die Fluß- und Hasen-Bill zu vetiren be-
absichtigt, und man glaubt, daß die be-
zügliche Botschaft noch im Laufe dieser
Woche dem Hause zugehen werde. Wäh-
rend nichts Definitives verlautet, weilen
doch mancherlei Umstände daraus hin,
daß diese Ansicht gerechtfertigt ist. Es
ist bekannt, daß der Präsident die fort-
laufenden Conkrakte, welche in der Bill
vorgesehen sind und die Totalsumme aus
7<X> Millionen hinaufschrauben, an und
für sich nicht billigt, und eine so bedeu-
tende Bewilligung im Hinblick auf den
gegenwärtigen Stand der Finanzen erst
recht nicht gutheißen konnte.

Furchtbare Wiibelstürme haben in den
B«r. Staaten in solchen Gegenden,
welche nach der bisherigen Statisti' als
völlig außerhalb de« Sturmgürtels lie.
gend angesehen wurden, nämlich im

Staate Michigan und in der Stadt St.

Illinois und Missouri entsetzliche Ver-
wüstungen angerichtet. Die Verheer»»-
gen aus dem Staat« Michigan waren
schon schlimm genug, aber die Hiobspoften
aus St, Louis überbieten alle« bisher

Dagewesene an Furchtbarkeit und Ent.
setzen. Auf Tausend Todte beläuft sich
die Zahl der dem Cyklon in St. Louis
und der Vorstadt East St. Louis zum
Opfer Gefallenen.

Beinahe überall sind in diesem Früh,
jähr die Wirbelftürme mit verheerenderer
Gewalt ausgetreten, als es sonst, mit
glücklicherweise nur vereinzelten Aus.
nahmen der Fall zu lein pflegt, und sie
haben Gegenden überfallen, welche sonst
von ihnen verschont zu bleiben pflegen.
Auch Et. Louis ist nach meteorologischen
Begriffen kein eigentliches Sturmcen.
Trum, e« liegt nicht im Cyklon-Gürtel,
und doch hat die Stadt schlimmer leiden
«üffen, als wirklich exponirte Punkte.Naturereigniss« dieser Ar« fügen sich eben

nicht in den Rahmen von Gesetzen unt
Regeln, trotz aller Wissenschast steht ibnen
gegenüber der Mensch hilflos da. Um

Gefahr, häufiger von verheerenden, lodt-

des Waldschutze» erfreut haben. Di«
letzte Windsbraut ist eine blutige Mah>
nung für unsere Gesetzgeber gewesen.

Stadt Groß-Rew Jork in Gestalt einer

bereit« unwiderruflich festgesetzten und
eifrig vorbereiteten Pariser Weltaus-
stellung.

von überall die deutschen Vereine zusam-
menströmen. Unter Heinrich Zöllner's
Leitung werden !iS(X) deutsche Sänger
ihre Vorträge in der dortigen Ausstell-
ungshalle halten.

ist ein Ausspruch Dudley Bucks, des
Bostoner Komponisten, welcher der An-
sicht ist. daß die Zukunft der Kunst in
diesem Lande im Westen liege. Der
moderne Neu»Engländer, sagt er, sei zu
schwindsüchtig, blutarm und vertilge zu
viel Pie. Kunst sei immer ein Produkt
guten Blutes, wie man es im Westen

deutschen und skandinavischen Elemente
vermische. Demgemäß thäte dem blut-
armen Neu-England ein« gesunde deut-
sche und skandinavische Einwanderung,
mit oder ohne Bildungstest, sehr Noth.

Ausland.

meiner politischen Bedeutnng, war doch
die Krönung des Zaren und der Zaritza
in Moskau der Gegenstand des intensiv«
sten Interesses nicht nur für die europäi-
sche, sondern auch für die amerikanische

Presse, welche mit byzantinischer Kieling,
keitskrämerei die lächerlichsten Details aus

der Gäste brachte.
Bei einem Streit mit unserem Staats

sekretär Olney hat der deutsche Vertreter
des Reichskanzlers, Marschall von Bie-
berstein, in dem Falle Stern unzweifel-
haft mit Recht dem amerikanischen Ami
einen wohlverdienten Denkzettel er-

theilt.

Auf Herrn Olnehs Kritik des Urtheils
folgte eine treffende Antwort.

Die hohe Geldstrafe gegen Stern sei
als Vorsichtsmaßregel aufzufassen. Sie
sei aus der Basis einer freien Schätzung
des Reichthums des Angeklagten aufer-
legt worden und durch das gewöhnliche
gerichtliche Verfahren in Strafsachen ge-
rechtfertigt. Deutschland ließe sich nicht
durch Geschenke, auch nicht an Arme, be-
einsluffen. Die Gefängnißstrase, aus
welche erkannt sei. würde von dem deut-
schen Strafgesetzbuch vorgeschrieben, nach
welchem Jeder gleich sei in den Augen
des Gesetzes. Amerikaner würden ge-
rades» wie Deutsche behandelt. Wenn
Stern dieselbe Rücksicht in Amerika zv
Theil würde, dann hätte er sich, während
er sich in Deutschland aufhielt, in dersel-
ben Weise benehmen sollen, wie man
von gebildeten, respektablen Männern in
Amerika erwartet. Stern hätte dies
nicht gethan, und dementsprechend wär«
das Urtheil ausgesallen.

De» Weiteren setzt Frhr. v. Marschall
die von der deutschen Regierung zun>
Schutze der Beamten im Dienst einge-
führten Maßregeln auseinander. Di«
Beamten hätten einen begründeten An-
spruch aus Schutz gegen Drohungen unt
Beleidigungen. In dieser Hinsich
scheinen milder« Anschauungen in der
Ver. Staaten als in Deutschland zr
herrschen. In Fällen, in welchen deut-
sche Gesetze involvirt wären, sollten in-

seiner nur deutsche An-

ü>lvtt Belohnung. Ott».
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Tie feinsten Druckarbeiten der Stadt,
Liefert die Office des ?Wochenblatt".

Für?^

Jeden.
Wenn taufende qeheilt werden »on den

verschiedensten öchmerjen, durch die An-
wendung »on

St. Jakobs Oel
We«bald nicht Sir?

Haben Sie Rhe»M«tiSMUS,
Neuralgie, Hüften»,
u. Rückenschmerzen?

Haben Sie eineßerrenkUNg.
Quetschung, Brand-, Brüh- oder

Schnittwunde?

Dir Gründe, warum Ihr den
Niagara Refrigerator kaufen
sollt.

seile,um PuKen liegend.
7len« - Er ist der hübscheste Refrigerator in

der Weit.

k E
dauerhafteste, weil irgend

M«rk?«l' K'frig-rat-r im

Foote H Shear Co.,
119 Washington Ave.,

Fritz Dürr s

Restauration ä- Talon,
313 Lackawanna Bv»nue.

. . Die . .

Hunt tk Connell Co.

Vanmeister's l^isenwaaren,

Elektrische Fächer,

Gas und elektrische Airtnres,

Äamineinfassungen,

Lefeuffitter und Ziegeln.

4A4 Lackawanna Avenue.

Geschmeide.
Taschen- und
Wanduhren.

Schimpff's Juoelierlade»,

Silbermaare,
Musikalische
Instrumente.

Günster ä: Forsyth.
327 Penn Avenue.
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Nervöse Erschöpfung
keseiligl durch Ar. Mles' Reruiiie.

Dr. Mile«' Heilmittel machen gesund.

A. Vonrad Sk Tohn.

Verfichernngs-Agenten.

Germama
Lebt«s»erficher»»gS-Gesellschaft

von Stew Bork,

Unfall: Fidilits und Sajaulio, R

National, Milwaukee, W>«,, Delaware Pd>-
ladelphia> Pa.! Merchanl«, New»rk, N I;

F. » M., Providenee, K. Z.: United

Zenke s . . .

Restaurant,

Manneskrast
leicht, schnell und

dauernd wieder

Dt. «>n, Iwstin», 8?2 lls»

Westseite Anzeigen.

Wm. Xroftel,
deutscher Metzger,

lIIS Jackson Straße,

John Bursche,. Ii!'.:!!."-,
501 S. Main Straße,

li." UXI'L»IIM(!Ij!,"
1V ten». s Sem».

Die besten Cigarren im Markte.

Krank Ttetter,
Hotel und Bäckerei

Mainftra»», Hyd« Var».
«arme und kalte Speisen find zu jeder Ta-

g««M »u Knsche» Lag» stet» an

Backwerk und werden

Krank etler

Rol)lNsoN'bBierbrauern,Scranton,
Pa.

Es

wird

fortwährend
unser

Bestreben
sei»,
«i»

vorzügliche«,

wohlschmeckendes
Fabrikat
,u

liefern
und

Haarstrtvbind!
Eine schreckliche Panik, die infolge dei

großen Volksandrange« nach dem zu
Ehren der Krönung de« Zaren gegebenen
Festmahle ausbrach, verursachte in Mo«>
lau, Rußland, den Tod vieler Menschen,
Anläßlich de« großen Festtages und
Bolksbankett« auf dem Hodynsiy Platze
»or dem Patrowskh Palast strömte das
Volk zu Zehntausenden schon Samstag
am frühen Morgen dahin, und Tausend«
hatten sich schon am Abend zuvor dahin
begeben und die ganze Nacht in de,
Nähe de« Palastes im Freien campirt,
um sicher zu sein, einen guten Platz zr
erhalten. Die Mehrheit de« Volkei

Bauernwagen und Karren, und noch an,

dere kamen zu Pferde, Auf dem Hod<ynsky Platze waren lange Reihen von

ungswerken au«. Es war zuerst arran»
girt, 400,000 Menschen zu accommodi
ren, aber angesichts der riesigen Anzahl

SOO.OOO Menschen speisen zu können

an dem Mahle theilzunehinen, die Behör>
den hatten jedoch beschlosten, die Zah!
der Theilnehmer auf 600,000 zu be-
schränken. Eine Armee von Köchen unt

SOO.OOO Becher mit den Bildnisten dei

Stadt an der Landstraße nach St. Pe-
tersburg. wo der Pilrowsky.Palast ist.

Bei Tagesanbruch waren die Tisch«

Wie hungrige Wölfe stürzten die Men>

hatte. Nach dem offiziellen Bericht sind
I2ZB Menschen lodtgelreten worden.

höchste betrübt über das schreckliche Un.

lann. Trauer herrscht in der ganzen
Stadt.

Die letzten Berichte geben die Anzahl
der Getödteten aus zwischen LOOO und

Verletzten aus etwa 300. Die Mehrzahl
der Todten sind Frauen, Mädchen und

llärt, daß sich in der Mitte de« Feldes

Der ?Hamburgische Correspon-

lVOS verlängert werden soll. Da dai
genannte Blatt in engerer Fühlung mi

straße steht, also mindestens al« osficiöfe«

Richtigkeit dieser Meldung in Deutsch,
land keinen Zweifel.

auf Mark erhöhen.

"

Die Wiener Sängerin Johanna
Manne. Der Fall steht wohl in den
Akten der Ehescheidungsproceste Wege,!
seiner Begründung einzig da. Die Frav
verlangt die Scheidung, weil ihr Ehe
mann ihren angeblichen Geliebten

Hau» and Hos.
Welch« Wier soll man zu Btuteiern

Man verwinde frische, höchsten» drei
Wochen alle Eier. Die Dauer der
Brutfähigleit ist verschieden, je nach der
Wärme des Aufbiwahrung«raumi«.

Nach dem täglichen Autnehmen bezeichneman di« Eier mit dem Namen der Race
und dem betreffenden Tag, um späteren
Irrthümer vorzubeugen, Man wähle
zur Brut Eier von richtiger Form und
glatter Schale, unter diesen jedoch die
größeren ; denn au« den gröberen Eiern
schlüpfen auch die kräftigsten Kücken
Doch dürfen die Eier nicht ungewöhnlich
groß sein, da die außergewöhnlich großen
Eier zwei Dotter enthalten und, wenn
sie überhaupt brutfähig sind, Mißgebur-
ten liefern.
Rohe Kartoffeln für Milchkühe,

Im ?Rural New Horker" erzählte
neulich ein Bauer, wie er aufhören mußte,
seinen Kühen rohe Kartoffeln zu füttern,
da die Butler nicht mehr kommen wollt«.

Winter «ine ähnliche Erfahrung, allein
al« ich den Rahm sünszig oder sechzig
Minuten gedreht hatte, verlvr ich den
Much und fügte heiße« Wasser h »zu,
vi« die Butter sich in guier Form sam-
melte. AI« di« Butter au« dem Fasse

tel Büschel Kartoffeln und zwei Quart

Kleeheu.
SiuKflecke

anderen Kitte ist. Man rechnet auf lvv
8 frischen Käs« 20 bi« 2S x gelöschte»
Kall. Dabei ist nur zu beachten, daß der

stand, so daß er nicht auseinandeifallci,
kann, bi« der Kitt starr ist.

Znr DarsteUuug einer guten

reicht dadurch bei der Unlö«l>chk«it der
Seife inKochsalzlösung eine vollständig«
Gerinnung d«« Seifenl«im« zu »«ißlichen

chen sie erstarrt.
Siieiuu« »Zanfibarieaii«*.

Diese Ricinu«art kommt d«r

12 bi« IS Fuß erreichend. Die Pflanze
und erscheint im Sonnenlicht in metalli-
schem Glanz«. Für Gruppen ist diese
Art besonder« zu empfehlen, da die ver-

«lche.n«^
«egen den Stost.

Kunstgußwaren au« Eisen und Stahl

Reinigung mit einem farblosen Ltcküber.
Zug versehen.
Mürbeteig zu Torten und kleinem

Backwerk.
i Kilo Mehl, i Kilo gute Butter, 65

ae«, halbe« Weingla« Arat oder feiner
Aum, Die Butter wird leicht gerührt,
Zidotter, Arak und Zucker hinzugethan,
init dem Mehl zum Teig verarbeitet und
-ine halbe Stunde vor dem Gebrauch »n
Keller ruhen gelassen.-Eignet sich vor-
züglich zu jedem Obstkuchen und klein«n

John Thiel.
Kiwdcu-Schneider.

532 Spruce St.
«.«. ward. ».«.»».».

Sc

Rechts - Anwälte,
Office, 429 Lackawanna Ave.

I. G. Rhodts.
'Advokat »«d RechtS-A»»«lt,

!!l l Spruce Striae, Zimmer S.

GeschäftS-Anzetger.

Fred. A, Wag » «r, Dnickardeit jeder Art,
in englischer und deutscher Sprache, Sit Lacka-
wanna Avenue, gegenüber de« Ainlep St»re.

Blandow >k Miller (Nachfolger «»«

Beadle d Sleell>, llkPenn »ve.
SZNs'ck Wtdma»er, Delikatessen,

Peter Krantz,

»««ervter,
Ale und Porter.-z-

Bestellungen für Geranton

George spitzer,
Meado» Ave. »»» El« Strafte.
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für Vierde, Rindvieh. Schafe, H»«de,

« ». «»»»»XUS, »H«,»,»».

Die Druckerei
de«

Dorhenvlstt
511 Lackawanna Ave»»e.

Druck-Arbeiten.
-wie-

Geschäfts- und Ball-Karten,

Grob« und kl«in« Anschläge-Zettel,

Visiten-Karten, Etc,,

(Geschmackvoll und Schnell,

zu mäßigen Greife».

Eine elegante Auswahl der

neuesten Englischen Schrift
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